Projektarbeit

Leitfaden für Studierende der Fachschule für Technik

 und Projektlehrer

Projektauswahl

- Projektgebäude: Ein- oder MFH als Neubau oder Altbauerneuerung

· Bei Abweichungen erfolgt Absprache mit dem FL

· Auswahl obliegt den Schülern in Absprache mit dem PL

· bei Bedarf wird eine Aufgabenstellung vorgegeben

Projekttag

Der Projekttag (Donnerstag) ist ein Unterrichtstag, es besteht Anwesenheitspflicht.

Ausnahmen können vom Projektleiter bzw. dem für die Thematik zuständigen Fachlehrer genehmigt werden.

Zu jedem Projekttag wird von den Studierenden über die am durchgeführten Arbeiten ein Protokoll angefertigt, dass am nächstfolgenden Projekttag von einem Fachlehrer abgezeichnet wird. Zusätzlich führen die betreuenden Lehrer eine Protokollmappe, in der die wichtigsten Daten zum Arbeitsstand, aber auch Abwesenheiten und Außentermine eingetragen werden.

Projektbetreuung/Zeitplan

Die Projektbetreuung übernehmen...

· der Projektleiter(i.R. der Klassenlehrer):  Gesamtleitung (Projektübergreifend)

· die Fachlehrer:  für ihr jeweiliges Fach

Die Präsentation sollte spätestens in der zweiten Schulwoche des folgenden Halbjahres stattfinden.

Vorpräsentation?

· ...

Leistungsumfang

Organisation der Arbeit:

· (siehe Dokumentation)

Obligatorischer Teil (Gruppe):

· Das Gebäude ist bis zur Baugenehmigungsreife zu planen
(Katalog der Einzelleistungen siehe Anhang 1)

· Gruppenteilnehmer erstellen einen selbständigen Vorentwurf

· Gruppenteilnehmer einigen sich auf einen gemeinsamen Vorentwurf, der dann – auch arbeitsteilig – bis zur Baugenehmigungsreife ausgearbeitet wird.

· Bei Abweichungen erfolgt Absprache mit dem FL

Schwerpunktbereich (Einzelarbeit)

Hauptschwerpunkt:

· Jeder Schüler wählt einen Hauptschwerpunkt in Absprache mit dem jeweiligen Fachlehrer aus. Im Hauptschwerpunkt soll der Studierende ein Themengebiet, dass sich aus den Tätigkeitsfeldern in Zusammenhang mit einer Gebäudeplanung und Ausführung ergibt, vertiefen und in einer Ausarbeitung dokumentieren.

· In Absprache mit dem Fachlehrer wird ein Pflichtenheft über den Leistungsumfang der Ausarbeitung erstellt; das Pflichtenheft ist Grundlage der Beurteilung der Schwerpunktarbeit und ist vom zuständigen Fachlehrer und vom Studierendem zu unterschreiben.

Nebenschwerpunkt:

· Es gelten sinngemäß die gleichen Regularien wie bei der Arbeit im Hauptschwerpunkt; Umfang und Durchdringungsgrad der zu bearbeitenden Thematik sollen allerdings deutlich geringer ausfallen.
Ein Nebenschwerpunkt kann auch so gewählt werden, dass er die Schwerpunktarbeit eines anderen Gruppenmitgliedes ergänzt.

Struktur der Arbeit

Die PA besteht aus drei Bestandteilen:
Der Dokumentation, der Schwerpunktarbeit (diese wiederum unterteilt in Haupt- und Nebenschwerpunkt) sowie der Präsentation.

- zur Dokumentation

Die Dokumentation besteht aus einem oder ggf. mehreren Ordnern, in denen alle Unterlagen in Schrift und Bild aus den beiden Leistungsteilen Obligatorik und Schwerpunktarbeit (Haupt- und Nebenschwerpunkt) sowie dem Teil - Organisation der Arbeit - abgeheftet sind.

Die Dokumentation ist entsprechend den im Anhang dargestellten Leistungsteilen anzulegen.

Als Bewertungskriterien für die Teilnote zur Dokumentation gelten vor allem:

· Vollständigkeit der Leistungen gemäß den Beurteilungskriterien (siehe Anhang 1);
hierzu zählen insbesondere:


-
die Vorentwürfe mit den jeweiligen Grundrissen (Grundriss-Skizzen) mit der 


Nachvollziehbarkeit der Grundrissplanung (Raumprogramm) und der 


Argumentation für eine gewählte Lösung

-
die Bauantragsunterlagen mit der erweiterten Baubeschreibung, der Wohn-


flächenberechnung und einer nachprüfbaren Kostenschätzung sowie die 


Entwurfszeichnungen mit den baurechtlichen Nachweisen.

-
die Ausarbeitungen zum Schwerpunkt und Nebenschwerpunkt
· fachliche Richtigkeit und Detailtiefe

· Übersichtlichkeit, Ordnungssystem

· Qualität der Darstellung in Schrift und Bild

· Selbständigkeit der Arbeit


Umfang der Dokumentation

Der Umfang sollte sich auf das fachlich und technisch Notwendige beschränken, d.h. kurze und treffende Lösung der Aufgabe.


Form der Dokumentation

Es stehen zwei Möglichkeiten zur Verfügung:

1. in neuem Ordner geheftet

2. in Buchform gebunden

Firmenprospekte u. ä. sind gesondert als Anhang abzuheften.

Inhaltsverzeichnis, Seitennummerierung und Quellenverweise werden vorausgesetzt.

Als Quellennachweis ist die genaue Angabe der verwendeten Literatur bzw. Lernmittel ggf. mit Textstellenverweis vorzunehmen. Wörtlich übernommene Textstellen (Zitate) sind in Anführungszeichen ( „ ....“) zu setzen. Informationen aus dem Internet sind zusätzlich anzugeben mit Internetadresse und Datum des Downloads.


Selbständigkeitserklärung
Jeder Schüler muss für seine geleisteten Anteil die folgende Selbständigkeitserklärung abgeben:

Selbständigkeitserklärung

Hiermit versichere ich, ...Name...,dass ich diese Ausarbeitung selbständig verfasst und keine anderen Hilfsmittel als die angegebenen Quellen verwendet habe.

Ort, Datum




____________

                                                                ( Unterschrift )

- zum Schwerpunktbereich

Die Note für die Leistungen im Schwerpunkt und Nebenschwerpunkt bezieht sich auf die Bewertung aller Einzelleistungen des Studierenden, die er für die Ausarbeitung des selbst gewählten Fachthemas erbracht hat. Bewertungsgrundlage sind dabei die Ausführungen im Pflichtenheft über den zu erbringenden Leistungsumfang (siehe Schwerpunktbereich). Die Aufgabe des betreuenden Fachlehrers ist es, den Studierenden bei seiner Arbeit zu beraten und den Arbeitsforschritt zu beobachten. Zu diesem Zwecke erscheint es sinnvoll, vom Projektteilnehmer Zwischenberichte über seinen Arbeitsstand einzufordern und diesen von Zeit zu Zeit zu protokollieren.

- zur Präsentation

In der Präsentation stellen die Studierenden ihre Projektarbeit dem Plenum der Lehrer und einiger ausgewählter Besucher vor.

Die einzelnen Gruppen sollen im Rahmen der Präsentation einen Überblick über ihre gemeinsame Projektbearbeitung vermitteln; darüber hinaus können auch ausgewählte Themen der Schwerpunktarbeit vorgestellt werden. Die Themenabsprache erfolgt in Absprache mit dem Projektleiter und dem jeweiligen Fachlehrer.

Für die Leistungsbewertung sollen neben der Fachkompetenz auch die im Rahmen der Darbietung gezeigte Methoden- und Medienkompetenz berücksichtigt werden.

Notenfindung für die Gesamtnote der Projektarbeit

Die Gesamtnote der Projektarbeit des Schülers ergibt sich gleichgewichtig aus der Einzelleistung (EN), der Präsentationsleistung (Präsentation) des Schülers
sowie der Gesamtleistung der Gruppe (Dokumentation). Die Einzelleistung des Schülers setzt sich zusammen aus der Leistung im Hauptschwerpunkt und der Leistung im Nebenschwerpunkt. Hierbei werden Haupt- und Nebenschwerpunkt im Verhältnis 3 : 2 gewichtet.

Die Notenfestlegung in den Teilleistungen erfolgt gleichberechtigt von allen am Projekt beteiligten Lehrern im Rahmen eines Beurteilungsgespräches auf der Grundlage ihrer jeweiligen Noteneinschätzung. Bei der Notenvergabe für den Haupt- und Nebenschwerpunkt hat der den Hauptschwerpunkt betreuende Lehrer das Vorschlagsrecht; die Festlegung der Note erfolgt nach dem Mehrheitsprinzip.

Die Note für die Teilleistung – Präsentation – ebenso wie die Gesamtnote der Projektarbeit ist möglichst unmittelbar nach der Präsentation, spätestens aber vierzehn Tage danach, zu ermitteln. Das System der Leistungsbeurteilung wird den Schülern zu Beginn der Projektarbeit bekannt gegeben.
(siehe dazu auch Anhang 2)

Hier evt. Anmerkungen zur Bewertung 
- der Teamarbeit im Rahmen der Erarbeitung der Gruppenleistung (Dokument.)
   Stichwort: Selbstreflexion
- den Bewertungskriterien bei der Präsentation

Anhang 1
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Anhang 2
Gewichtung der Teilleistungen und Gesamtnotenfindung der Projektarbeit FH       Schuljahr .........


Erläuterung:

Die Gesamtnote der Projektarbeit des Schülers ergibt sich gleichgewichtig aus der Einzelleistung (EN), der Präsentationsleistung (Präsentation) des Schülers sowie der Gesamtleistung der Gruppe (Dokumentation). Die Einzelleistung des Schülers setzt sich zusammen aus der Leistung im Haupt-schwerpunkt (TN           ) und der Leistung im Nebenschwerpunkt (TN            ). Hierbei werden Haupt- u. Nebenschwerpunkt im Verhältnis 3 : 2 gewichtet.

Die Notenfestlegung in den Teilleistungen erfolgt gleichberechtigt von allen am Projekt beteiligten Lehrern im Rahmen eines Beurteilungsgespräches auf der Grundlage ihrer jeweiligen Noteneinschätzung. Bei der Notenvergabe für den Haupt- und Nebenschwerpunkt hat der den Hauptschwerpunkt betreuende Lehrer das Vorschlagsrecht; die Festlegung der Note erfolgt nach dem Mehrheitsprinzip.
Die Note für die Teilleistung – Präsentation – ebenso wie die Gesamtnote der Projektarbeit ist möglichst unmittelbar nach der Präsentation, spätestens aber vierzehn Tage danach, zu ermitteln. Das System der Leistungsbeurteilung wird den Schülern zu Beginn der Projektarbeit bekannt gegeben.
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